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Vroß - erzogliiy B a v i / ch e -

A n zeig e « Bl a t r
für den . -

Kinzig - Murg - und Pfiuz - Kreis .
?kro . e. 8 Samstag den Zuny , 8 -3

Mi » Grosth erzog lich Badischem gnädigsten Privilegio . -

Bekanntmachungen .

Durch frifierc Bestimmungen war fcstge' ezt , daß die Besitzer jener niederösireichisch - ständischen Lor o -

OdU .acr . nen . weiche zu d . m vierrcn Raium de- am 3, . Jenner > 7YZ » öffneten niederöstr. ständische» Lvito .

Ani . hens gehörten , dies« Obligationen zum Behufe ihrer Umsetzung in Hvfkammer - Obligationen längstens

dis Ende Hornung « 8 >7 beizubringen baden.
Ebenso wurde angeordnet , daß jene Lhejlnehmer an diesem Anlehen , welche noch vor Ablauf des n ik

Ende Hornung > 8 ' / verfloffeneN peremrorischen Termin « die Bewilligung zur Umsetzung ibr. r niederöstr.

stankis.i>en Lotto - Obligationen in Hofkammer - Obligationen erhallen haben , spätestens bis Ende Dezember

1 gi9 bievon Gebrauch zu machen baden.
Auch sind alle Besitzer der erwähnten Lotto - Obligationen , welche durch die in den Jahren >8o8 und

, 810 stattgefundenen Verwesungen zur Auszahlung geeignet waren , aufgefordert worden , ihre Ansprüche

» iS zu demselben Endierwine geltend zu machen .
Mit dem Ablaufe dieser peremtorischen Termin « wurde die Wirkung verbunden , daß die nicht ange-

meldetm Beträge als null und nichtig erklärt , und in den Cr . ditSdüchern gelöscht werden .

La nun in Folge des HofkammerdrcretS vom *8. Marz f . I . mir der allerhöchsten Emschließung

»om r » . desselben Monat « diese peremtorische Termine und ihre Wirkungen ausgehoben worden sind ; so

wird diese Bestimmung mit dem Beisätze zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß sich die Parlhien , welch»

entweder verlvvske oder nicht verloosle niederöstr. ständische Lotto - Obligationen besitzen , an das niederöstr.

ständische ObereinnehmerAmt zu wenden haben , um für die erst . ren die entfallenden Geldbeträge , für di«

letztern aber die erstrdersichen Anweisungen auf 4 8 und beziehungsweise r § >« « im Papiergelde verzivWicke

Hofkammer - Obligationen in Empfang zu nehmen und die Berichtigung der rückständigen Interessen und

Gewinn stdeträge zu gewärtigen.
Karlsruhe de» 4 . Mai >8rZ

Ministerium des Innern .
Frhr . v . D « r ck h e i m.

vdt , Decker .

?lto . 11309 . Di » Verzollung der Waaren ausländischer Krämer betreffend .

Durch Hobe Finanzministerialverfüqung vom 4 . Marz d . I : Nro . ivl « und 1012 . ( Anzeigeblatl

Nro . ri . ) ist bestimmt , wie sich hinsichtlich der Verzollung der Waaren fremder Krämer auS solchen Staa¬

ken welck̂ den angeordmten Retorsionsmaßregeln nicht bcigetreten sind , zu benehmen sey. In Ge¬

mäßheit hohen RcscrjplS Großh . Finanzministeriums vom >3 . v M . Nro . 230 » . wild nunmehr auch nä -

ßer bestimmt , nach welchen Normen sich hinsichtlich der fremden Kramer» zu benehmen ist, welche solchen

ktaaren angeboren , die den getroffenen Nütorsionsmaßregeln bei .,»treten sind , und zwar !
t ) Fremde Krämer aus Staaten , mit weiche » besondere Verabredungen getroffen worden , haben von

den eingehend . » Waaren , die nicht direkt von Erzeugern >ines befreundeten Landes bezogen wurden und mit

»en vorschnfksmäî rn Ursprungsscheine» versehen sind , nach dem Gesetz vom >8. Juli , der hohen Mini -

sterialverfügungsvom 23. August und 8 . Octoder v. I . Nro . HZ8ir und 838üj . den erhöhten Eingangszoll

p, bezahlen . ^
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*) Bou den im Lande cs&utffcn Wassren sind dieselbe bei dcren Einkauf zollfrei ,

‘ und findet man
es für zwcckmasig , daß für diesen Fall EinkaufScertifieate , in welchen die erstandene Waaren spcciclle ver »
zeichnet sind , erkheilt werden . >

Wurde eia solcher tut Znlande gekaufter . Waarenvorrath aber in das Ausland gebracht , st ist das
inländische Attestat bei der AusgangSvcrzollung ahzugeben , und dem Zollmanual beizulegen , indem eine
Wiedereinfuhr ? derselben Waaren gegen den geminderten Zoll nicht sta ' t findet , sondern von allen Kramer ,
waaren , welche cingebracht werden , der erböhte Eingangsjoll zu entrichten ist , in sofern nicht alle in der
Verfügung vom 8 . Oktober , v . . I . Nro . 8Z 86 und 838H . auSqedruckte Bedingungen pünktlich erfüllt sind.

3 ) Vo» ihren ganzen Waarenvorrälhen haben diese Kramer , wenn solche entweder mit Ursprungscer-
tificaten , oder mit Einkaufsschtiien ( r ) belegt sind , je nach Vecfluß von 6 Wochen , den gewöhnlichen
ausländischen Krgmcrzoll l,it . L . zu entrichten .

Indem diese Hede Verfügung andurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird , werden zugleich sämmt -
lichc Behörden de « Krci '

eS angewiesen , sich genau hiernacl , zu bembmrn .
Dabei , erhalten sammtliche Ober - und Aemter die Wisung , den fremden Krämern solchen Staaten ,welche den R tprfionsmaßregeln beiqetreten find , hinsichtlich der im Lande erkauften Waaren besondereEin -

kaustcertisikate mittelst spcciellec Verzeichnung der erkauften WaaceN auszufertig - n , und das Zvllpers »-
nal anzuwcisen , diese Einkaufscertisicate

' — wenn die Waaren wieder ausgeführl werden sollen , den frem¬
den Kramern jedesmal bei der Entrichtung des Ausgangszolls abzunehmen , und . dem AusgangSzollmanual
beizulegen , Durlach den n . Juni 18 »3 .

DaS Direktorium deS Murg - und PfinzKreiseS .
vdt . Pfe ilsticker .v . Lieb en stein .

Bekanntmachungen .
Durch das am z . d . M . erfolgte Ableben deS evang .

Pfarrer Salzer zu Mappach , Dekanats Lörrach
im Dreisamkrcis , ist die Pfarrstelle daselbst mit
einem Kompetenzanschlag von 6,7 fl . und beiläufigen
Ertrag ' von noo fl , erledigt geworden . Die Bewer¬
ber um dieselbe haben sich binnen 6 Wochen durch
ihre Dekanate ' bei der obersten evang . Kirchendkhörde
zu mekdcn.

**Durch . dett Lob des Pfarrers Georg B e tz , ist
die kachol. Pfarrei Bühl ( »in KinzigkreiS , ?lmts

mit welcher nebst freier Wohnung ' und freiem Holze ,
zu ,r" Klafter für die Schulstube und zu r Klafter
für den Pribatqebrauch ' des Lcbrers ein . Einkommen
von > st . verbunden ist , haben sich frei der fürfis .
Leinin ^ischen Standesherrschaft als dem .Patron gc-
hührend zu melden . '

Die katholische Filialschulstekle ' zu Dumbach
(Amts Buchen , Pfaröry Mudau ) zu welcher die
Un .stertsmühlc gehörr , hat einEiukommen von 145
nebst freier

' Wohnung Und freiem Holze . Die,Kom¬
petenten UM ditse vakante Lehrstelle haben sich bei

zu **Durch . dett Lob des Pfarrers Georg B e tz , ist
die kachol. Pfarrei Bühl ( »in KinzigkreiS , Amts
Bühl ) mit einem Einkommen von jährlichen 15611 st
etwa , mit der Verpflichtung zur Haltung cineS PikarS ,
der von dem Pfarrer jährlich iur » fl. auf die Hand
bekömmt , in Erledigung gekommen . Die Kompeten¬
ten tim diese neu arrondirte Pfarrei haben sich vor -
schrifrmäßig bei dem Kinzigkr >iödirectorium zu melden .' Durch das um a . l . M . erfolgte Ableben dzs
Schullehrers Ehr h a rd zu Hesselhurst , ist die Schul¬
stelle daselbst mit einem Evmpctenganschlag von «yo fl.
erledigt geworden . Die Bewerber um dieselbe haben
sich binnen 4 Wochen , durch ihre Dekanate beider
obersten evang . Kirchenbehörde zu melden .

der fürstlich Leiningüchen Standesherrschast , als dem
Patron , geziemend zu melden .

Die Kompetenten um den kaihol . Filial - Schusi
dienst hu Schillingen (Amts Buchen , Pfarrei Lim ,

H dach) mit welchem , nebst freier Wohnung und freiem
Holze zu 4 Klafter wie es der Wald giebt , ein Ein -

g
° kommen von l , 5 fl . verbunden ist , haben sich bei

der fürstlich Leiningischcn Standksherrschast , als den
Patrone gebührend zu melde«, .

it « t , rg e sichtliche Au fkyrderu n st kl,
und Kundmachungen .

Die Kompetenten um den kathol . FiliasiSchut -
dienst zu Neubrunn (Amts Buchen , Pfarrei Mudau )
welcher bei fr >ier Wohnung und freiem Holze jäiirl .

D ch u l d e n l i q .u i d a t i 0 n . e n
Andurch werden alle diejenigen , welche an

, 30 fl . einirägt , haben sich bei der fürstl . Leining « - folgende Personen etwaS j » fordern haben uv ,
schon Standesherrschaft , alS dem Patrone geziemend irr dem Präjudiz , von der vorhandenen . Masse
zu melden . - sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

Die Kompetenten um die katholische FHial » werden , zur Liquidirung derselben vorgelad «!, . —
schule zu Embach ( Amts Buchen , Pfarre » Limbach ) Auö dem



( 1 ) zu Oss an den an Gam erkannten Joseph
Booß , auf Montag den 3 » . Jr .n . 5 . I . Vormit¬
tags 8 Uhr auf Großh . Amrskanzlei zu Baden .

( > ) zu Unterbeuren an .die in Gant Zerr ,
chene Ehefrau des Joseph Kaupp , auf . Montag
den 7. Juli d. I . Vormittags 8 Uhr auf Groß '- .
Amtskanzlei zu Baden . Aus dem

Oderamt Bruchsal .
- (z ) zu Heidelsheim an den in Gant erklär¬

ten Schutzbürger und Israeliten , Barle Leman Bär ,
auf Montag den 7 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr
vor der anqeordnetcn Kommission auf dem Nachhause
zu Heidelsheim . Aus dein

Bezirksamt Dur lach .
( Zf zu Skupferich

* an - den Gabriel Flek -

schinger , ans Freitag den - 0 Juni d . I . Nach¬

mittags 2 Uhr auf
'
Äroßh . Ameskanzley zu Durlach ,

wo zugleich ein Versuch ju einem Borg - und Nach -

laßvergleich gemacht werden wild .
( r ) zu K ö nigs ba ch an das in Gant erkannte

verschuldete Vermögen des Löw Kjl s hei mer , auf
Donnerstag den 2.6 . Juni d . I Nachmittags 2 Uhr
auf Großh . Amtsksnzley zu Durlach .

( r ) zu W e i n g a rte n an dcn in Gant erkannten

Peter Daum , auf .Montag den 30 . Juni d. I .
Nachmittags 2 Uhr auf Gwßh . Amtskanzley . zu Dur -

!ach . Aus dem
B e r i r k j 1 m t Lahr .

( r ) zu Lahr an den entwichenen und in Gant
erkannten hiesigen Handelsmann Christian Friedrich
Wahrer auf Montag den 7 . Juli d . I . auf dieffei-

kiger -AmtskL ' jlei .
( >) zu Lahr an den hiesigen Bürger , Bäcker

und Dehler Jakob Buche rer , Jakobs Sohn , auf
Freitag den 10 . Juni d . I . Vormittags vor hiesigem
Bezirksamt . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( 1 ) zu Herzthal an den in Vermögensunter¬

suchung gecalhenowWenkelin Sester , Bürger und.

Stcauswrrkh , auf Montag dcn 30 . Juni d . I . Vor¬

nzittags um 8 Uhr in dem Amkshause dahier ; wo

zugleich ein Stundungs . urzd Nachlaßve .rglrich mit
den Sesterschen Gläubiger zu Lenbir - n versucht werde »

»virh . Aus dein
Oderamt Offenburg .

(3 ) zu Orte na u an den in Eoucurs erkann¬
ten Bürger Andreas Klei mann , auf Dienstag
den z \ . Juni d . I . im KrvnenwirthshauS allda
Morgens 9 Uhr vorder anwesenden Kommission , A. d .

Oderamt Pforzheim .
(3 ) zu Bauschlott an den in Gant erkann «

ten Bürger jinb Bauer Michael Schickie , auf
Montag den >6 . Juni d. I . Vormittags im Och - '

fensirthshauf « allda - vor der GantkommWo » . A. d .

Oberamt Ra stakt .
( r ) zu Waldprechtsweier an das trt Garvt

erkannte verschuldete Vermögen des Anton Meier '
»

Bürger und Ackeiömann , auf Montag den 30 : Juni
b . I . vor der oberamklichcn Kommission auf dem Nach¬
hause zu Waldprechtsweier . Aus dem -

Bezir kSa m r Rh e in bifw 0 fkshe imf !

(3 ) zu Helmlin >; en an die iu Gant erkannte
Verlassenschaft dfs zu Helmlingcn verstorbeiren Bögt
Adam Heyland , auf Donnerstag ' den 26 . Juni
d . I . vor Großh . Amlsrevisorar zu Rhcinbischof « -

heim . .
( 2 ) zu DierSheim an den entmstndeten Lo»

renz Waag , auf Montag , den 23 . Jmn d, Vor¬
mittags 8 Uhr vor dem TheilungskomMissariae im
Adierwi ! thshausc zu Diersbeim , wo zugleich ein Borg¬

vertrag versucht werden wird .
( 2 ) zu Diersbeim an den in Kant gerächt '

ncn Bürger und Schuster Michael Haag denIren ,
auf Dienstag den 24 . Juli d. I . früh 8 'Uhe ^tz« r dt»

Theilungskommifsariat im Adlerwirthshause zu DicrS «

heim . Aus dem
Bezir ksawt Wolsach . -

( 1) zu Schenken zell an den in Gant erkann ,
ten Schneider und KräMcr Jakob Müller ; wel¬
cher sich zahlungsunfähig erklärt , auf Dienstag,tze »
1 . Juli d . I . in dem Gasthaus zur Sonne zu Schm -

kenzcll vor dcmTheilungskommistariat .

Erbvorlsd n n gen .

Folgende schön längst abwesende Personen
oder deren LeibeSerben sollen binnen u Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermöge »
steht » melden , widrigenfalls dasselbe ait ihre
bekannten nächste» Verwandten gegc» Cautiö »
wird auSgeliefert^ perden . AuS dem

* ' " Sbifamt Emmendingen .
(2) von Malterdingen der Johann Georg

Ob recht , welcher im Jahr 1803 als Maurer auf
d
'
ie Wanderschaft sich begeben ; und . seit , 808 keine

Nachricht von sich in die Hcimath hat . gelangen fassen,
dessen Vermögen in 28r st . 24 kr , besteht , Aus . de »

Bezirksamt Neustadl . . ,
■ •{3 ) vonO b erlen jki r ch

' dem Simon Förde¬

rer , Müller , »velchcr sich vor rb Jahren von Hause
entfernt ohne daß seit dieser .Zeit einige Nachrichten vo »

seinem 2l»fenthalt in Erfahrtzng gebracht werde »

konnte . Aus dem
Bezirksamt Tryberg . ,

( , ) von "Trvb erg dem Franz Joseph W o fer ,
welcher sich beiläusig vor 27 Jahrr » von hier eutferist

hat , ilud feil dem nichts meht 'won
'
.sich hat . hörM ^laf -

fen .
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( i ) Karlsruhe fErbvorladung . 1 Stil dem
Jadr 1 St 3 ist Emilie Schwab , Tochter des ver -
s> r cnen Hofeanzmeist .- rs Schwab dahier abwesend ,
cv .w feit ihrem letzten Brief von Frankfurt am Main ,
, l oas weiteres von sich Heren zu lassen . Dieselbe
wild aufgefordert sich binnen Jahr und Tag dahier
zu stellen und ihr unter ) Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen von r8b fl. Z5L kr. in Empfang zu nehmen ,
»der zu gewärtigen , daß nach dieser Frist solches ihrem
einzigen Bruder gegen Caution in fürsorglichen Be¬
sitz wird gegeben werden .

Karlsruhe den 3 » . Mai > 8 »Z .
Grvßh . OberhofmarschallnAmt »

( r ) Epp in gen . l Erb - Vorladung . )
Friedrich Frank von Sukzftld , welcher seine Ehe¬
frau s. it 4 Jahren verlassen , und bis jetzt keine Nach¬
richt von sich gegeben hat , wird aufgefordrrt sich bin¬
nen Jahresfrist dahier zu st - Uen , sonst wird er für
verschollen erklärt , und das weitere Rechtliche gegen
ihn vorgekehrt . Eppingen den r . Juni IgrZ .

‘

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
l < ) Weinheim . f Verladung . ) Der vopr dem

Eroßh . 3 . Linien Infanterie - Regiment von Stockhvrn
desertirte Joseph Dill » von Sulzbach , wird andurch
« ufgefordert , sich binnen 6 Wochen dahier zu sistiren ,
indem er andernfalls zu gewarten hat , dass nach der
Land ««Verordnung gegen ihn erkannt werde .

Weinheim den g . Juni » 813 .
Grvßh . Bezirksamt .

fr ) Villi ngrn . (Fahndung und Signalement .)
Jakob Rapp , vulgo Schwörjvkel von Erd -
mansweiler , Amts Hornberg , ist in der Nacht vom
r . auf den 3 . d gewaltsamerwkise aus diesseitigem
Gefängniß entwich, » , iS wird g . b . tben nach demsel¬
ben zu fabnd,n , und ihn auf Betteten wohlverwahrt
«nhcr «inlies . rn zu lassen.

Signalement
Jakob Rapp ist 28 Jahre alt , mittlerer und

hefehter Statur , hat braune adgeschnilten » Haars ,
niedere Sriewe , graue Augen , graue Augcnbraunen ,
kleine ticke Nale , vollkommenes Gesicht , gestinde Fac¬
he ; seine Kleidung b »st >ht in ein Paar langen Zwilch -
hofen und solchem Janker , Strümpfe und Schuhe .

ViUingen d,n 4 . Juni > 813 .
Glvßher,ogl . Bezirksamt .

( >) Tryberg . ( Diebstahl . ) Dem Christian
Nock von Nußbach ist vom 3 . bis den rg . April
1. 1 . ein beiläufig ry Maas hallender kupferner Brannk -
« ,inkessel fammr 2 ebenfalls kupfernen -

Röhren ent¬

wendet worden . Sammtkiche Behörden werden beß-
weqen ersucht auf den Besitzer bicf. r Geralhschasten
fahnden zu lassen und den etwaigen Erfolg gefällig
hiehcr anzuzeigett . Tryberg den 5 . Jnni >8 » Z .

Großb . Bezirksamt .
( 0 Tryberg . ( Diebstahl . ) In der Nacht vom

» . auf den 3 . v . M - wurden zu Nußbach folgende
Eff . ktcn aus einem unverschlossen, » Schopfe entwendek :

u ) ein reistcnes mit den Buchstaben 8 . P . bezeich »
neees Mannshemd .

b ) zwei reistene mit Ü4 P . und S . P . bezeichnet«
Knabenhemder .
r ? — a8 Stück breites Strohgeflecht .

Sämmkliche Behörden werden andurch ersucht ,die geeigneten Maasregeln zu Entdeckung deS ThaterS
sowohl , als die enlwendtten Effecten zu treffen , und
wenn solche von Erfolg seyn sollren , gefällig .- Nach ,
richc anher zu errheilen . TiyberL den 9 . Ju ^ i 1823 .

Grvßh . Bezirksamt .
( r ) V i l l i n g e n . ( T iebstahl . ) AuS dem Pfarr¬

haus « zu Dauchingen sind zwjrchen Ostern und Pfing¬
sten nachstehende Effekten entwendet worden , worauf
um Fahndung gebcthen wird . Ein Tafeltuch von Iläch .
sentuch ; 4 Servietten vom nemlichen Tuch ; , Tisch¬
tuch mit Franzen von ditto ; 1 Kaffeetuch mir Figu¬
ren ; 1 ganz neue - Weibsbilderkleid von Zitz ; 2 Bctt -
anzüge von Kölsch ; 2 neue seidene Halokücher g »ün
mit Franzen , ViUingen den 5 . Juni > 8rz .

Grvßh . Bezirksamt .

( » ) Karlsruhe , ( Landesverweisung . ) Katha »
rin « Schönhuk von Kupfere >ll , K . Würkemb . Dber «
Amts Oehringen , wurde durch Urtel Großh . Hofge¬richts des MiltelrheinS vom 11 . Marz ^ . I . weoen
gebrrcheuek Landesverweisung zu rmonatlicher peinii .
eher Gefangnissstraft , und nachhcriger abermaliger
Landesverweisung verunheilt , auch diese Strafe an
gedachter Schönhut vollzogen , welches zur öffentlichen
K - nnlniß hiermit gebracht wird .

Karsruhe den 5 . Juni 1823 .
Groieh . L ndAmr .

Signalement .
Katharine Schönhul ist 25 Jahr aft , großer

starker Statur , bat weißblonde Haare , blaue Äugen ,
ein länglichtes blatternarbige « Gesicht , mit Sommer¬
sprossen ; und trug bei ihrer Weisung in ihre Hej -
malh : ein . n blauen , wie hellgrünen Punctei , verse¬
he » . n flaneU. nkN Rock , eine lang « rolh und blgu g »-
streiste Schürze , eine braun und gelb gestreiften Jack »,
beide von Kattun , und ibr « Haare mit eixem geld-
liche» hornenen Kamme hinaufgesteckt .

( Hierde ? «iLr» B «plage . )
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